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Eine grössere Sammeltour im slavischen

Süden.
Von 1'. Fäborskij, Belgrad.

(Fortsetzung).

Mandeln, Pfirsiche, Mispeln blühten. Citronen und
Orangen prangten an grünbelaubten Bäumen, Eos-
marinen und Nachtviolen (gelb, weiss und lila) blühten

im Freien und dufteten und zu meinen Füssen leckten

die Meereswellen die mit hohen Euphorbien bewachsenen
Felsen — kurz ein wahres Paradies ! . . .

Aber obwohl die Sonne warm schien, habe ich nichts

gefangen; erst am 7. 3. 09 erbeutete ich 2 P. egea (i album)
am 9. 3. an blühendem Kosmarin fing ich 2M. stellatarum

und 3 cj egea; dann trat eine Pause bis 15. 3. ein, wo ich.

an dem Wege nach der Euine des Klosters ,, Saint Gia-

como" 4 frisch geschlüpften Pieris v. metra erbeutete. —
Am 18. 3. machte ich einen Ausflug nach der Ortschaft

,,Zupa" (koa Mlinima) — 2 Stunden entfernt — und
fing hier zum erstenmale im Leben 1 L. celtis $, sowie

1 C. edusa-{J. Am 19. 3. fing ich bei Saint Giacomo 1 ^
V. edusa, 5 P. egea, 1 C. phlaeas ab. coeriileopunctata

und 3 stellatarum. Dortselbst erbeutete ich am 22. 3.

1 A. beha ^J, 2 C. edusa, 6 P. egea und 8 M. stellatarum.

Am 23. 3. fing ich 3 L. argiolus, die sich um den Epheu
tummelten. . . . Unweit von Eagusa (ungefähr 14 Stunde
Meeresfahrt) liegt die reizende Insel „Lacroma", wo ich

im Klpstergarten 1 9 G. Cleopatra erhaschte, ausser 1 ^
L. celtis und 9 stellatarum. Insel Lokrum ist eine

märchenhaft schöne Stelle Dalmatiens. Ein Ausflug

nach ,,Tioster" am 25. März (3 Stunden Meeresfahrt)

brachte nichts neues: P. v. metra, L. celtis, C. edusa

egea, argiolus.

Drei Tage später fing ich neu: 1 C. als. helice, 2. P.

megaera v. lyssa, am 29. 3. 19 Stück Pieris v. metra,

5 A. belia, 1 G. rhamni, 8 C. edusa, 3 P, egea, 14 v. P.

lyssa, 5 M. stellatarum. x\m 31. März gingen mir (Zupa
koa Mlinima) 1 Pärchen P. ergane und 1 S. daplidice

in's Netz. In der Ortschaft ,,Bosanka" (Ploce) sah ich

den ersten Podalirius ^, der im wesentlichen keine Ab-
weichungen zeigte.

Gereizt durch den Fang der G. eleopatra begab ich

mich am 11. April 09 wieder nach Lokrum, wo ich ausser

einem Paar G. rhamni, 2 L. argiolus, 1 A. belia, 13 Stück
Gon. eleopatra (7 c3'(^ ) erbeutete. Am 12. 4. stellten sich

L. baton, cyllarus und icarus ein. Im LajDad (Gravox)
fing ich am 14. 4. 21 A. belia, am 15. (Ploce) 2 P. rapae,

2 ergane, 7 A. belia, 19 C. edusa, 4 P. v. lyssa, 2 L. cyl-

larus (andereggi) 1 C. alceae.

Am 17. 4. iia Ombla (bei Gruz) fing ich 1 L. orion v.

ornata und 3 Saturn.^ pyi'i-

Am 19. 4. ging ich wieder nach Saint Giacomo, wo
ich ausser den schon genannten Tieren den ersten Pap.

machaon bekam. Am 20. 4. neu: 2 $? L. astrarche und
5 Asp. ochracea, am 23. 4. neu: 1 S. daphdice, 1 L. v.

lathyri, 1 L. minima; am 24. 4. 1 P. brassicae.

Im ganzen erbeutete ich 135 A. belia, 10 P. ergane,

120 C. edusa, 3 S. daplidice, 69 Par. v. Ij^ssa, 47 L.

icarus, 11 L. cjdlarus, 4 P. podalirius, 70 P. rapae, 48 P.

egea, 19 eleopatra.

Das kroatische Nationaltheater gastierte vom 28.

April in Fiume, wohin ich mich als Chef des Dramas
nun zu begeben hatte, was mir für meine entomolog.

Beschäftigung sehr zu statten kam.
Schon am 29. April 09 war ich in der Ortschaft

^ Zagalj bei Susak (Fiume). Die Ausbeute des ersten

Fanges war: 1 P. machaon (klein, der Form kamtschada-
lus in der Zeichnung und Grösse ähnelnd), 3 Th. poly-

xena (2 forma meta), 5 P, rapae- v. metra, 5 A. carda-

minus (1 turritis), 1 G. hyale, 2 P. c. album, 1 P. egerides,

1 T. rubi V. Immaculata, 3 L. orion v. ornata, 1 cjdlarus,

2 F. tages, 1 C. pamphilus.

Am 1. Mai fing ich daselbst neu: 7 P. podalirius

(3 undecimlineatus), 4 P. brassicae, L. lathyri, 2 N.
lucina, 4 E. argiades v. decolorata.

Am 7. 5. fing ich bei einer alten Euine an einem
Grashalm sitzend: 1 $ Sat. pyri, ferner 1 Ps. lunaris,

1 $ F. atomaria und 1 L. cyllarus (Zwergform).
Dann fiel leider ein starker Eegen, der bis zu meiner

Abreise dauerte.

Am 12. Mai 09 wurde, ich dienstlich nach Agram
gerufen, wo ich sofort den Herrn Arno Grund, Eegisseur
des Landestheaters, und meinen Landsmann aufsuchte
und unter seiner liebenswürdigen Führung einen Ausflug
nach der Ortschaft ,,Podsused" machte.

Der Fang war überraschend lohnend: 1 P. poda-
lirius, 13 P. mnemosyne (2 v. athenae), 1 Th. polyxena
v.meta, 2 P. brassicae v.chariclea, 1 L. Sinapis v. croatica

grund, 7 N. aceris, 1 L. camilla, 1 A. euphrosyne, 1 P.

egeria, 8 M. phoebe, 2 C. phlaeas, 2 C. dorihs, 21 L. arg.

V. decolorata (2 $$), 4 orion v. ornata, 2 cyllarus, 4 mi-
nima, 2 C. alceae — und in der Nacht 1 Lar. picata, 1 B.

selenaria, 2 S. juliaria, 8 Opist. luteolata, 5 B. repandata.

In dem Parke ,,Maxinia" am 14. Mai 09 fing ich:

3 M. aurinia (1 hübsche var. mit hyalinen Flügelenden),

2 M. athalia und 1 Ph. bucephala.

Ein zweiter Ausflug nach Podsused am 15. Mai
(wieder mit Herrn A. Grund) lohnte sich ebenso gut wie
der erste und ergab als neu: 1 Pyr. cardam. v. speciosa,

I L. argus v. dubia, 4 Gs. plumifera, 1 Lar. nigrofasciata.

Leider waren die Tage meines Aufenthaltes in Agram
gezählt und schon der 16. Mai 09 fand mich in Karlevac
(Kroatien), wo ich gleich in der 1. Nacht (unterwegs vom
Bahnhofe) in den schönen Korana-Alleen 2 Not. ziczac,

1(^9 Sp. menthastri, 1 D. harpagula, 2 N. chaonia, 1 S.

tetratunaria an elektrischen Lampen fliegend, erbeutete.

Der Tagfang war aber keineswegs lohnend; indessen

erbeutete ich bei Nacht wieder ca. 40 Stück Noctuen, die

ich bis jetzt nicht präparieren bezw. bestimmen konnte.

Am 20. 5. fing ich in Dulovac (eine nahe Ortschaft

von Karlovac) an den schönen Wiesen 1 P. pod. ab.

undecimlineatus, 1 var. von P. napi (meta pder radiata),

5 A. selene, 4 M. cinxia, 15 A. athalia (1 var. navarina),

6 L. icarus (1 v. rufina), 1 (^ bellargus, 1 baton, 1 N. rus-

sula, 1 E. jacobaeae, 1 0. morio, 1 Hyl. bicolorana.

Im Zagrad (bei Karlovac) erbeutete ich am 24. Mai

:

4 Ap. crataegi, 1 C. hyale, 5 A. phoebe, 1 C. thersamon,
II L. icarus (2 $ coerulea), 1 D. euphorbiae, 3 Sp. men-
thastri (1 hübsche Variation an allen 4 Flügeln schwarz

gesäumt), 56 Em. striata (darunter viele v. nigra) 1 Sat.

pyri.

In der Nacht vom 25. 5. 09 neu: 1 Met. porcellus,

1 L. dictaeoides, 2 Bryophila sp., 2 D. compta, 1 Pt.

palpina, 1 Gr. trigrammica, und 5 mir unbekannten
Noctuen. (Fortsetzung folgt).

Wie soll man sich die theoretischen

Kenntnisse der einzelnen Schmetterlings-

gruppen aneignen?
Von Fritz Hoffmann, Krieglach.

(Schluss).

48. Familie: Campanulaceae, Glockenblume^igeiväclise

Jasione, Jasonsblume = satyrata (8).

Campanula, Glockenblumen = oblongata (9), scabio-

sata (9), denotata (8, 9, 10), impurata (8, 9), denti-

culata (8, 9).
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